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Feucht aber Fröhlich 

Heinz Krämer ist neuer Hermülheimer Schützenkönig 

 
Foto:jld 
Diözesanpräses Reinhold Steinröder überreichte dem neuen Hermülheimer Schützenkönig Heinz 
Krämer die Königskette. 

Schützenfest in Hermülheim 

 
Mit dem 251. Schuss holte sich Heinz Krämer am Montagaben die Königswürde der Hermülheimer 
St. Hubertus-Schützenbruderschaft. » 

Der Himmel hatte ein Einsehen: Wenigstens trocken blieb es am Montagabend, als die Hermülheimer 
St. Hubertus-Schützen ihren neuen Schützenkönig ermittelten. Und so konnten die zahlreichen Gäste 
das spannende Duell um den Königsvogel aus nächster Nähe mitverfolgen. Fünf Schützen waren am 
Ende noch im Rennen; der Vogel schon früh ziemlich angeschlagen, aber fallen wollte er erst nach 
dem 251. Schuss. Und den hatte Schützenbruder Heinz Krämer abgefeuert. 

Während Krämer seinen Erfolg wohl erst einmal so richtig begriefen musste, freute sich seine Frau 
Renate umso ausgelassener. Sie musste an diesem Abend die Krone der Inaktivenkönigin abgeben. Da 
kam die Krone für die Königin natürlich gerade recht. Beim Einzug der neuen Majestäten ins 
Hermann Lang Haus zur Krönung strahlten dann alle um die Wette: Neben dem neuen König der 
Tambourkönig Heinz Markstein, König dre Könige Peter Schlamminger, Schülerprinz Chritoph 
Schwarz, Prinz Sebastian Horst, Inaktivenkönig Willi Brachschoß sowie die Königsritter Simon 
Szurdak, David Hecker, Peter Hartung und Hermann Baumgarten. 

 


